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Bezirk Braunau
Bezirksobmann Michael KeNdlBAcHeR

OG Feldkirchen B. MattiGhOFen 
Zum Neunziger gratuliert

Eine Abordnung der Ortsgrup-
pe gratulierte dem treuen Kam. 
 Michael Stadler zu seinem Neun-
ziger. 
Obm. Josef Moser überreicht dem 
rüstigen Jubilar einen Geschenk-
korb und wünschte ihm weiterhin 
alles Gute.

Jubilar Michael Stadler und Obm. 
Josef Moser

Johann Wimmer neuer Obmann
Bei der JHV am 11. November 
wurde bei der turnusmäßigen 
Neuwahl ein Obmannwechsel voll-
zogen. Zum neuen Obmann wurde 

Johann Wimmer gewählt und löste 
damit den lj. Obmann Josef Moser 
ab. Die Kameraden wünschen ihm 
viel Freude und Erfolg.

OG GeretsBerG
Kameraden im Ausnahmezustand

2018 war für die OG ein Jahr im 
Ausnahmezustand. Auch wenn 
die Mitglieder von Kam. Adi 
Scharinger zum gemütlichen 
Rehragoutessen aus der Feldkü-
che eingeladen waren und nach 
Köstendorf ausrückten, so waren 
schon alle gespannt, was da mit 
dem Gründungsfest auf sie zu-
kommen wird. Schon bald ver-
brachte man viele Abende, um an 
Hutständern und Festabzeichen 
mit den Holzspezialisten Sepp 
Lechner und Fritz Schmidham-
mer zu arbeiten. Dazu begann 
schon das Aussuchen, Bestellen, 
Abholen von Hüten, Fahnenband, 
Geräten, Ausrüstung u.v.a.m. Die 

Helfer/innen für den Zeltaufbau, 
die Einrichtung, Verkabelungen, 
zum Ausschenken oder Kochen, 
die technische Betreuung usw. 
zu finden und einzuteilen, war 
ein tolles kam. Erlebnis. Manche 

sagten sogar: „Ich habe schon ge-
dacht, ihr braucht mich nicht!“ 
Johann Webersberger stellte mit 
seinen Mannen und dem Sport-
verein ruckzuck das Zelt auf. 
Dann wurde alles eingerichtet, 
angeschlossen und immer wieder 
durch tolle Ideen der Beteiligten 
optimiert. Eine Viertelstunde vor 
Festbeginn entsprach alles den 
Erwartungen der Vereinsleitung.

Ein einzigartiges Erlebnis
Wetter perfekt! Einweiser be-
reit! Taferlkinder, Fest- und Eh-
rengäste, Gastverbände gestellt! 
Musikkapellen abmarschbereit 
und los ging es. Einmarsch, Auf-
stellung am Kirchenvorplatz, das 
feierliche Totengedenken und der 
beeindruckende Fackelzug be-
geisterten alle Einheimischen und 
Gäste. Wie flink und geschickt 
die freiwilligen Helfer/innen, wie 
etwa die Landjugend, im Zelt die 
Festgäste bedienten, war toll. Früh 
morgens aufgeräumt und mit we-
nig Schlaf das Ganze von vorne. 
Ein zum Übergehen gefüllter 
Dorfplatz. Der Festakt mit den 
prominenten Festgästen wie Be-
zirkshauptmann Dr. Georg Wojak, 
Präsident Johann Puchner, BObm. 

Die festliche Gemeinschaft der Ehrengäste mit Pfarrer, Bezirkshauptmann, 
Bürgermeister, Goldhaubenfrauen, Kapellmeister, Präsident, Obmann und 
Fähnrichen auf der Tribüne vor der Gemeinde

Kam. Adi Scharinger hat wieder 
zum Rehragoutessen eingeladen.

Acht Musikkapellen gaben sozusagen den Ton beim beeindruckenden 
Festzug an. 

Michael Kendelbacher, aber auch 
Pfarrer Mag. Markus Klepsa hin-
terließen bei allen Festgästen den 
besten Eindruck. Wie stark die 
OÖKB-Gemeinschaft ist, zeigte 
der mit den Goldhaubenfrauen 
vom anderen Landesende ange-
reiste KB St. Thomas am Blasen-
stein. Das neue Fahnenband an 
der historischen Militär- und Ve-
teranenfahne von 1906 wird alle 
noch lange an dieses Fest erinnern. 

Tolle Kameradschaft
Der Zeltabbau, das Zurückbringen 
von Öfen, Griller, Geschirrmobil 
und Warmhaltebehälter lief so rei-
bungslos wie das Herrichten. Allen 
Helfern, Gönnern und besonders 
der Fa. Kraiburg Austria GmbH 
und Betriebsrat Kam. Johann We-
bersberger, die die Nutzung des 
Festzeltes ermöglichten, gilt ein 
ehrliches Dankeschön des Vor-
stands. Die Feier des UN-Weltfrie-
denstages in Schalchen, an dem ein 
Gedenkkreuz aufgestellt wurde, das 
Erntedankfest, der Festabschluss 
im Vereinsheim der Sportunion, 
der OÖKB-Bezirkswandertag in 
Uttendorf und das Totengedenken 
mit JHV rundeten das Herbstpro-
gramm danach noch ab.

Mit großer Spannung und Begeisterung warteten die Kinder, welcher Orts
gruppe sie das Taferl beim Festzug vorantragen dürfen.
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OG GilGenBerG
Gutes Vereinsjahr abgeschlossen

Der Besuch der hl. Messe und ein 
feierliches Gedenken am Krieger-
denkmal geht der jährlichen JHV 
stets voran. So auch heuer am 5. 
November. In ihren Gedenkan-
sprachen haben Pater Efrim und 
Obm. Ferdinand Buchner an das 
Ende des 1.Weltkriegs und die 
33 Gefallenen aus Gilgenberg er-
innert. Nachdem der „Gute Ka-
merad“, von der Musikkapelle 
gespielt, verklungen war, rückte 
die OG zur JHV ab. Obm. Ferdi-
nand Buchner begrüßte dort mit 
den Kameraden Bgm. Franz Pem-
wieser, BR Ferdinand Tiefnigg, 
KSK-Obm. Franz Bäuerl (Paten-
verein Emmerting), Fahnenpatin 

Franziska Kern und weitere Eh-
rengäste. Zu Beginn wurde des 
verstorbenen Kameraden Johann 
Pemwieser gedacht. 
Dann folgten die Berichte von 
SchrF Josef Sperl und Kas. Fried-
rich Vitzthum. Auch die erfor-
derliche Anpassung der Statuten 
aufgrund der DSGVO wurde be-
schlossen. 
Mehrere treue Kameraden erhiel-
ten auch Auszeichnung. Es folgten 
Gratulations- und Dankesworte 
der Ehrengäste. Mit dem Bericht 
und der Vorschau des Obmanns 
neigte sich der offizielle Teil der 
JHV dem Ende zu.

Obm. Ferdinand buchner

Bei der JHV ist die ZGM 25 J. den Kam. Erwin Brunner, Friedrich Maur
acher, Thomas Pflügl, Erwin Pisek, Erwin WeinbergerPlasser, Gerhard 
Wengler sowie die ZGM 40 J. den Kameraden Hermann Eisenführer, Franz 
Hartl, Alois Maislinger und die ZGM 50 J. Norbert Achrainer, Johann Huber, 
Dir. Robert Nigel und Kamerad Josef Kugler die ZGM 60 J. mit Dank 
verliehen worden. 

OG haiGerMOOs 
OG bestens bestellt übergeben

Nach dem traditionellen Besuch 
des Gottesdienstes und dem fei-
erlichen Gedenken der OG am 
Kriegerdenkmal fand am 8. No-
vember die JHV im Gh. Spick 
in Haigermoos statt. Obm. Josef 
Schmidlechner begrüßte dazu 
zahlreiche Ehrengäste und Ka-
meraden. Nach dem Gedenken 
an verstorbene Kameraden und 
ausführlichen Berichten der 
Funktionäre wurden Vorstand 
und Kassier einstimmig entlas-
tet. Mit einer Zusammenfassung 
seiner Zeit als Obmann und der 
Ehrung verdienter Kameraden 
beendete Obm. Josef Schmid-
lechner seine Ära. Um seine 
bestens bestellte Ortsgruppe in 
neue Hände zu legen, ersuchte 
er VzPräs. Herbert Nösselböck 

um die Durchführung der Neu-
wahlen. Der Wahlvorschlag für 
den Vorstand mit Kam. Matthias 
Kager als neuen Obmann wurde 
einstimmig bestätigt. Nach der 
Gratulation übergab VzPräs. Her-
bert Nösslböck den Vorsitz an den 
neuen Obm. Matthias Kager. Die-
ser dankte seinem Vorgänger und 
würdigte dessen Leistungen für 
die OG. Danach startete er mit 
den erfreulichen Neuaufnahmen 
von Kameraden in seine Amtszeit. 
Die Ehrengäste sprachen in ihren 
Grußworten den Dank an den 
ausgeschiedenen Obmann und 
Glückwünsche an die Nachfolger 
aus. Mit dem Ausblick ins Ver-
einsjahr und dem Ersuchen um 
die weitere Unterstützung schloss 
Obmann Kager die JHV.

Die geehrten Kameraden mit VzPräs. Herbert Nösslböck und Obm. Josef 
Schmidlechner 

OG JeGinG 
Die Hochzeitsglocken läuteten

Am 18. August ehelichte Kamerad 
DI Johann Reitshammer seine 
wunderschöne Braut Elisabeth. 
Sie spendeten einander das Sak-
rament der Ehe in der Pfarrkirche 
Thalgau. Dem jung vermählten 
Paar wünschen die Kamerad(inn)

en der OG stets glückliche und 
schöne gemeinsame Stunden so-
wie Gottes Segen, damit all ihre 
Erwartungen und Wünsche für 
den gemeinsamen Lebensweg in 
Erfüllung gehen.

Obm. hans huber

Mit großer Wertschätzung und Respekt ist die Weitergabe der Obmann
funktion des langjährigen Obm. Josef Schmidlechner zur Kenntnis genom
men worden.

OG lOchen 
Glückwünsche zum Neunziger

Den Neunziger hat der treue 
Kam. Johann Reitshamer kürzlich 
gefeiert. Die OG Lochen gratu-

lierte dem Jubilar und wünschte 
ihm weiterhin beste Gesundheit, 
viel Glück und Segen.
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Mit den letzten Grüßen wurden 
heuer zwei Kameraden zu Grabe 
getragen. 
Bereits am 13. Juni ist der Ehren-
ringträger der Gemeinde, VS-Dir. 
i. R. OSR Josef Wiesinger kurz 
nach seinem 66. Geburtstag ver-
storben. Er war viele Jahre Leiter 
der Liedertafel Lochen und hat 
sich große Verdienste mit seinem 
ehrenamtlichen Engagement um 
die Gemeinde erworben. 
Am 17. Juni verlor Kam. Gre-

In ehrenvollem Gedenken 

Kam. Gregor 
Pöschl

gor Pöschl im 79. Lebensjahr 
den Kampf gegen eine schwere 
Krankheit. Gemeinsam mit den 
Kameraden der Feuerwehr und 
des Sportvereins nahm die OG 
von ihrem geschätzten Kamera-
den Abschied und wird ihnen ein 
ehrendes Andenken bewahren! 
Das Mitgefühl der Kameraden gilt 
den Familien der Verstorbenen. 
Der KB Lochen wird den vorbild-
lichen Kameraden ein ehrenvolles 
Andenken bewahren. 

Kam. OSR 
Josef 
Wiesinger

OG MattiGhOFen

Heuer hat sich die Lebenskraft 
von zwei Kameraden erschöpft 
und sie verstarben. Bereits am 
25. Februar endete im 82. Lj. der 
Lebensweg von Kam. Michael 
Schattauer. Er gehörte viele Jah-
re den Pragerschützen St. Kolo-
man sowie dem KB Mattighofen 
an. Kurz vor seinem Neunziger 
schloss Kam. Fritz Mertelseder 

Trauer um verdIenTe kameraden

Kam. Fritz 
Mertelseder

am 4. August seine Augen für 
immer. Der hochgeschätzte Ka-
merad hat in seiner 65-jährigen 
Mitgliedschaft vieles für den KB 
Mattighofen geleistet und wur-
de dafür zum Ehrenmitglied er-
nannt. In Dankbarkeit nahmen 
die Kameraden von den treuen 
Weggefährten Abschied. Sie blei-
ben ihnen in bester Erinnerung.

Kam. Michael 
Schattauer

OG MOOsdOrF
Eine „Schnapsbibel“ für das Brautpaar

Bei der Hochzeitsfeier im Gh. 
Loiperdinger strahlte Kam. Tho-
mas Emersberger mit seiner 
Braut Maria vor Glück um die 
Wette. Alle lauschten dem Hoch-
zeitslader, der etliche Anekdoten 
aus dem Vorleben des Bräutigams 
in launigen Gstanzln vortrug. So 
haben sich die Kameraden über 

manche Neuigkeit köstlich amü-
siert. Da passte das Hochzeitsge-
schenk der OG genau. Es herrsch-
te großartige Stimmung, als die 
OG dem Paar ihr Geschenk, eine 
„Schnapsbibel“ mit acht Flaschen 
Selbstgebrannten von bester Qua-
lität, als Helfer für alle Lebensla-
gen überreichte. 

Dem Brautpaar wün
schen sie weiter viel 
Humor und unzählige 
glückliche und schö
ne Stunden!

Ein rüstiger Achtziger feiert

Seinen Achtziger feierte kürzlich Kam. Franz Steger. Der Vorstand besuch
te den treuen Kameraden, der schon 50 Jahre der OG angehört, um ihm 
herzlich zu gratulieren.

Neuer Ortsgruppenvorstand gewählt
Nach der Sonntagsmesse am 18. 
November und der feierlichen 
Kranzniederlegung und Segnung 
am Kriegerdenkmal traf sich die 
OG zur JHV im Gh. Dürager. 
Die Verbundenheit mit der Frie-
densgemeinde Moosdorf wurde 
durch die Teilnahme von Kame-
rad Bgm. Manfred Emersberger 
und Kaplan Kingsley Okafor 
wieder untermauert. Nachdem 
alle Tagesordnungspunkte bis zur 
Neuwahl bestens erledigt worden 
sind, übergab der Obmann die 
Wahlleitung an Bgm. Manfred 
Emersberger. Der Wahlvorschlag 
mit dem bewährten Obmann Ge-
org Neumaier und Kam. Gerhard 
Schmidlechner als Stellvertreter 
sowie SchrF Peter Lenglachner, 

Stv. Georg Huber, Kas. Johann 
Emersberger, Stv. Karl Huber, Fhr. 
Johann Brandstetter, Fahnenjun-
ker Bernhard Zachbauer wurde 
einstimmig bestätigt. Im Beirat 
wirken künftig die Kameraden 
Helmut Renzl, Alfred Daglin-
ger, Franz Weiß, Manfred Surrer, 
Manfred Vogl, Clemens Bayer 
und Stephan Waser mit. Nach den 
Glückwünschen ist Frau Maria 
Gradl gedankt worden. Sie hat 
mehr als 20 Jahre das Krieger-
denkmal betreut. Dafür ist ihr 
vom Schwarzen Kreuz das Gro-
ße Ehrenkreuz verliehen worden. 
Auch Obm. Georg Neumaier ist 
in Würdigung seiner Leistungen 
um die OG die VDM/Gold des 
OÖKB, verliehen von LGf. Ben-

Das alljährliche feierliche Gedenken vor der Jahreshauptversammlung ist 
den Kameraden ehrenvolle Pflicht.
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no Schinagl und Bgm. Manfred 
Emersberger, überreichten wor-
den. Sie gratulierten und lobten 
die OG in ihren Grußworten. 

Gestärkt geht die Gemeinschaft 
nach dieser harmonischen JHV 
wieder in ihre nächste Vereinspe-
riode.

Die Kameraden Karl Huber, Johann Emersberger, Gerhard Schmidlechner, 
Alfred Daglinger, Stephan Waser, Johann Brandstetter, Bgm. Manfred 
Emersberger, Frau Maria Gradl, Obm. Georg Neumaier, Kam. Franz Weiß, 
Kaplan Kingsley Okafor und LGf. Benno Schinagl

Viel zu früh wurde Kam. Robert 
Priewasser aus dem Leben geris-
sen. Er verstarb am 24. August 
nach kurzer, schwerer Krankheit 
im 45. Lebensjahr. Die OG Moos-
dorf trauert um einen engagier-
ten Kameraden. Ruhe in Frieden, 
du guter Kamerad!

Zur leTZTen ruhe GebeTTeT

Kam. Robert 
Priewasser

OG neukirchen a. d. enknach
Start ins neue Vereinsjahr

Traditionell ist auch heuer zu 
Allerheiligen eine Gedenkmesse 
mit Festakt am Kriegerdenkmal 
vor der JHV der OG abgehalten 
worden. Die festliche Messe zele-
brierte Pater Silvius, der auch die 
Segnung beim Kriegerdenkmal 
vornahm. In eindringlichen Wor-
ten hat dort Obm. Günther Seilin-
ger im Rückblick auf das Kriegs-
ende des WK I vor 100 Jahren zur 
aktiven Mitwirkung an der Erhal-

tung des Friedens gemahnt. Bei 
den Klängen vom „Guten Kame-
raden“ und der Kriegerglocke leg-
ten Bürgermeister Mag. Johann 
Prillhofer mit dem Obmann den 
Kranz am Kriegerdenkmal nieder. 
Mit der abschließenden Defilie-
rung rückten die Kameraden zur 
JHV ins Gh. Humer ein. Nach der 
Begrüßung der Ehrengäste und 
Freunde der Ortsgruppe ist dort 
des heuer verstorbenen Kamera-

Der neue Fähnrich Johann Bichler mit den Kameraden bei Defilee am 
Kriegerdenkmal

den Josef Strobl gedacht worden. 
SchrF Johann Altendorfer und 
Kas. Karl Prillhofer haben ihre 
erfreulichen Berichte vorgetra-
gen, wofür sie einstimmig entlas-
tet wurden. Erfreut stellte Obm. 
Günther Seiliger fest, dass sich 
stets eine annehmbare Zahl der 
232 Kameraden zu Ausrückun-
gen zusammenfindet. Er dankte 
Maria Putta für die vorbildli-
che Pflege des Kriegerdenkmals. 
Nachdem die wegen der DSGVO 
erforderliche Statutenänderung 
beschlossen war, sprach Bgm. 
Mag. Prillhofer seine Grußworte. 

Er dankte der OG für ihren ge-
deihlichen Beitrag zum Dorfle-
ben. Mit der Verleihung der ZGM 
25 J. an die Kameraden Wolfgang 
Eitzlmair, Josef Fuchs, Gerhard 
Hofer, Johann Vogl und der ZGM 
40 J. an Johann Reichl, Günther 
Seilinger, Georg Wighart dank-
te die OG ihnen ihre Treue. Für 
ihre ehrenamtlichen Leistungen 
ist Kam. Georg Priewasser und 
Kas. Karl Prüllhofer das LVK/Sil-
ber sowie das LVK m. Schw. /Gold 
den Kam. Josef Beinhundner und 
Kam. Martin Humer verliehen 
worden.

60 Jahre ist 
Kam. Leopold 
Stadler verläss
liches Mitglied 
der OG.

Heimkehrer und 
Ehrenmitglied 
Georg Kreil hält 
seit 70 Jahren 
dem Kamerad
schaftsbund die 
Treue.

Ehrenmitglied Georg Kreil, EObm. Franz Sengthaler (LVK m. St./Silber), 
Kam. Leopold Stadler und weitere geehrte Kameraden mit Bürgermeister 
Mag. Johann Prillhofer und Obm. Günther Seilinger. 

OÖKB-Stammtisch
Die Ortsgruppe lädt alle Interessierten zum monatlichen Stamm-
tisch jeweils am zweiten Donnerstag des Monats (10. Jan. usw.) ins 
Gh. Humer, um 19.30 Uhr herzlich ein.

PrreF. WOlFgang eitzlmair

t e r M i n a n k ü n d i G u n G

OG PerwanG
Ein einzigartiger Einblick

Als beeindruckende Einrichtung präsentierte sich die JVA PuchUrstein.
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Einen einzigartigen Einblick er-
hielten die Kameraden der OG 
beim Ausflug in die Justizvoll-
zugsanstalt Puch-Urstein. Die 
JVA-Beamten Josef Aigner und 
David Klingbacher vermittelten 
einen interessanten Einblick in 
den, den meisten unbekannten 

Tagesablauf in dieser Einrichtung. 
Mit größtem Respekt für die Be-
amten und ihre umfangreichen 
und verantwortungsvollen Aufga-
ben verabschiedete sich die Besu-
chergruppe und diskutierte noch 
lange bei der anschließenden Jau-
se im Müllner Bräu.  

Zum Achtziger gratuliert

Am 28. Oktober gratulierten Kam. Walter Winzl, SchrF 
Johann Rehrl, Obm. Harald Gruber, Kas. Friedrich 
Andorfer zum Achtziger. Als lj. Kassier hat sich Kam. 
Walter Winzl die hohe Wertschätzung der OG erworben.

Sammlung Schwarzes Kreuz
Die Vorstandsmitglieder Fried-
rich Andorfer, Johann Rehrl und 
Karl Stockhammer führten zu 
Allerheiligen die Kriegsgräber-

sammlung durch. Die Ortsgruppe 
konnte 381 Euro an das Schwarze 
Kreuz überweisen. 
Herzlichen Dank!

Erfolgreiches Vereinsjahr
Am 4. November fand der tradi-
tionelle Gedenkgottesdienst und 
das Gedenken am Kriegerdenk-
mal statt. 
Mit der Ortsmusik ist bei der 
Kranzniederlegung der Kriegsop-
fer und verstorbener Kameraden 
gedacht worden. Anschließend 
fand im Gh. Schachner die JHV 
statt. Obm. Harald Gruber und 
Bgm. Josef Sulzberger dankten 
nach den Berichten für den enga-
gierten Kameraden. Sie ehrten für 
einzigartige 10 Jahre als Schrift-
führer, 7 Jahre als Obmannstell-
vertreter, 30 Jahre als Obmann 
und nun Kassier den Kam. Fried-
rich Andorfer. Er ist dafür zum 
Ehrenobmann ernannt worden. 
Für 25 Jahre Vereinstreue sind 
die Kameraden Ing. Friedrich 

Huber, Fhr. Johann Schweigerer 
sowie ObmStv. Reinhard Sulzber-
ger Medaillen verliehen worden. 
Kam. Wilhelm Renzl erhielt die 
ZGM für 50 Jahre sowie weitere 
Kameraden für ihre Leistungen 
die VDM in Gold.

Überreichung der 
Ehrenobmann
Urkunde an Kas. 
Friedrich Andorfer 
durch Obm. Harald 
Gruber und Bgm. 
Josef Sulzberger

Kam. 
Wilhelm 
Renzl erhielt 
für 50 Jahre 
Treue die 
ZGM in 
Gold.

Die Verdienstmedaille in Gold ist den Kameraden Wolfgang Brandauer, Wal
ter Winzl, Johann Rehrl und Karl Stockhammer von Bgm. Josef Sulzberger 
und Obm. Harald Gruber verliehen worden. 

OG PischelsdOrF 
Feierliches Gedenken

Am 3. November feierte die OG 
ihre traditionelle Gedenkmesse 
mit Kanonikus Mag. Leon Sireis-
ky. Die Messe wurde in exzellen-
ter Weise von der Musikkapelle 
Pischelsdorf umrahmt. Anschlie-
ßend daran folgte die Segnung 
des Kriegerdenkmals und Kranz-

niederlegung. Beim anschließen-
den Kameradschaftsabend mit 
den Feuerwehren und der Mu-
sikkapelle dankten Obm. Josef 
Stempfer, BObm. Michael Kendl-
bacher und Bgm. Josef Rehrl für 
das gemeinsame Ausrücken.

schrF Franz haindinger

SchrF Franz Haidinger, Kanonikus Mag. Leon Sireisky, BObm. Michael 
Kendlbacher, Fhr. Alois Kröll, Ehrenwache Dominik Rieger und Bernd Nagy, 
Bgm. Josef Rehrl, Obm. Josef Stempfer

OG st. GeOrGen a. FillMannsBach
Wallfahrer-Rastplatz in Fillmannsbach

Die Gemeinde St. Georgen/F. er-
richtete zusammen mit der KB-
Ortsgruppe in der Ortschaft Fill-
mannsbach einen Rastplatz für 

Wallfahrer des Pilgerwegs von Re-
gensburg nach St. Wolfgang. Der 
Rastplatz am St. Wolfgang Pilger-
weg ist ein Gemeindeprojekt im 

Der herrliche Rastplatz für die Wallfahrer des St.WolfgangPilgerwegs
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Rahmen der Initiative „Friedens-
bezirk Braunau“. Die Gemeinde 
übernahm mit der Leader-Region 
die Finanzierung. An Planung 
und Ausführung waren ObmStv. 
Franz Kastinger und Obm. Anton 
Landrichinger maßgeblich betei-
ligt. Mehr als 800 Arbeitsstunden 
sind von den Kameraden geleis-
tet worden. Am 2. September ist 
der schöne Platz von Pater Silvius 
im Beisein der Vereine und Bgm. 
Franz Wengler, LR Günther Stein-
kellner, BR Ferdinand Tiefnig, Be-
zirkshauptmann Kamerad Dr. Ge-
org Wojak, vom Bürgermeister aus 
St. Wolfgang und BObm. Michael 
Kendlbacher eingeweiht worden. 
Mit dabei auch der Koordinator 
aus St. Wolfgang, Herr Pfarl, mit 
dem Künstler Andi Sams. Er hat-
te einen Stein vom Falkenstein in 
der Mitte des Platzes gestaltet. Zur 
Feier des gelungenen Werkes ging 

es danach zum KB-Frühschoppen 
in die Stocksporthalle. Dort spiel-
te die Musikkapelle Pischelsdorf 
auf. Der Vorstand dankt allen Hel-
fern, besonders den Frauen und 
der Landjugend, die zum Gelin-
gen des Projekts viel beigetragen 
haben.

Der künstlerisch gestaltete Stein 
vom Falkenstein

Bgm. Franz Wengler mit dem Ehepaar Pfarl und Künstler Andi Sams aus St. 
Wolfgang sowie ObmStv. Franz Kastinger und Obm. Anton Landrichinger

JHV: Treuen Kameraden gedankt
Am 4. November ist mit dem 
traditionellen Kriegeramt in der 
Pfarrkirche der Gefallenen und 
verstorbenen Kameraden gedacht 
worden. Anschließend fand im 
Gh. Scharinger in Handenberg 
die 94. JHV statt. Nachdem die 
Tagesordnung zur vollsten Zu-
friedenheit der Mitglieder er-
füllt war, gab es noch eine Reihe 
von Ehrungen zu vollziehen. Die 
ZGM 50 Jahre ist den Kameraden 

Johann Weilbuchner, Josef Eder, 
Alois Neuländner und EObm. 
Karl Kirnstötter verliehen wor-
den. Für 40 Jahre Vereinstreue 
sind Kam. Gerhard Eder und 
Kam. Willibald Lunglhofer sowie 
25 Jahre Kam. Günther Öller und 
Kam. Günther Russinger ausge-
zeichnet worden. Mit der Gratu-
lation und Dankesworten schloss 
Obm. Anton Landrichinger die 
JHV.

OG schwand iM innkreis
Das Vereinsjahr abgeschlossen

Nachdem er die Gedenkmesse mit 
der Musikkapelle, den Gemeinde-
bürgern und Kameraden zeleb-
riert hatte, zelebrierte Pater Efrem 
auch das Totengedenken am 
Kriegerdenkmal. Anschließend 
fand im Gh. „Zur Dorfwirtin“ die 
JHV statt. Der Begrüßung folg-
ten die Berichte der Funktionäre. 
Der Vorstand wurde einstimmig 

entlastet. Mit dem Beschluss der 
notwendigen Statutenänderungen 
wurde sie an die DSGVO ange-
passt. Weiter ist treuen Kamera-
den mit Auszeichnungen gedankt 
worden. Nach den Grußworten 
der Ehrengäste und Allfälligem 
schloss Obm. Josef Humer mit 
Dankesworten die JHV.

PrreF. günther schOber

Die geehrten Kameraden Johann Brodschelm (ZGM 50 J.), Obm. Josef 
Humer, Kam. Josef Söllinger (ZGM 50 J.), Kam. Helmut Gasteiger (ZGM 25 
J.), EObm. Friedrich Feichtenschlager, Kam. Anton Schacherbauer (ZGM 
25 J.), Obm. Josef Dessl (St. Johann/T), GBO Christian Zachbauer

OG uttendOrF
Ein ehrenvolles Gedenken

Mit einem großen Festzug mit 
vier Fahnen marschierten die Ka-
meraden auch heuer wieder zum 
traditionellen Kameradengeden-
ken beim Kriegerdenkmal. Obm. 
Manfred Wegscheider konnte da-
bei auch BObm. Michael Kendl-
bacher die Abordnungen der 
Gemeinde mit Bgm. Josef Leimer 
und den Feuerwehren FF Utten-
dorf, FF Reith, FF Freihub begrü-

ßen. Die würdige musikalische 
Umrahmung bot die Musikkap-
pelle Harmonie Uttendorf dar. 
Nach den Gebeten und der Seg-
nung durch Pater Alfred Kop und 
den Worten des Gedenkens wur-
de der Kranz am Kriegerdenkmal 
abgelegt. Zum Schluss rückten die 
Verbände ab und ließen die Feier 
im Kameradenkreis ausklingen.

PrreF. mathias Vitzthum

Aufmarsch zum traditionellen Kameradengedenken am 13. November

Bezirk ried iM innkreis
BObm. Josef OttINgeR

OG aurOlzMünster
Turmkreuzsteckung gefeiert

Im Rahmen des traditionellen 
Erntedankfestes wurde der Ab-
schluss der Außenrenovierung 
der Pfarrkirche mit der Turm-
kreuzsteckung gefeiert. 

Der Fahnentrupp der OG kam 
der Einladung der Pfarre trotz 
regnerischem Wetter gerne nach 
und marschierte beim Festzug 
mit.
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Der Fahnentrupp der KBOrtsgruppe beim Festzug

Ehrenvolles Gedenken zu Allerheiligen 
Im Herbst fand im Anschluss an 
den Festgottesdienst beim Krie-
gerdenkmal das traditionelle 
KB-Gedenken für gefallene und 
verstorbene Kameraden statt. 
Marktmusikkapelle und Kirchen-
chor umrahmten die von Pfarrer 

GR Dr. Victor Onyeador zeleb-
rierte Feier. Zum „Guten Kame-
raden“ legten Abordnungen der 
Marktgemeinde, der FF Aurolz-
münster, Forchtenau und Wei-
erfing sowie die KB-Ortsgruppe 
Kränze nieder.

Alljährliches Kameradentreffen
Alljährlich werden die Kamera-
den im Herbst ins Gh. „Dobal“ 
zum Kameradentreffen eingela-
den. ObmStv. Konsulent Johann 
Spitzlinger begrüßte zum heuri-
gen Treffen Pfarrer GR Dr. Victor 
Onyeador, Bgm. Walter Schnei-
derbauer sowie die Vertreter der 
Raiffeisenbank Georg Hofinger 
und Christian Kirchsteiger als Eh-
rengäste. 
Nach einem Totengedenken mit 
dem Pfarrer folgte der Rück- und 
Ausblick übers Gemeindeaktivi-

täten durch den Bürgermeister. 
Über die Umstrukturierung der 
Raiffeisenbank Region Ried i. I. 
berichtete Christian Kirchsteiger. 
Er informierte, dass das Bera-
tungsangebot der Bank erweitert 
wird. In einer PowerPoint-Prä-
sentation zeigte ObmStv. Spitz-
linger bekannte Persönlichkeiten 
der Marktgemeinde früher und 
heute. 
Die informative und gesellige Zu-
sammenkunft schloss mit dem 
gemeinsamen Mittagessen.

Unser neues Mitglied Franziska Höfer mit den Ehrengästen und einigen 
Kameraden

OG eBerschwanG
Herbstausfahrt der Kameraden

Die KB-Radtour am 29. August 
führte bei herrlichem Wetter über 
St. Martin nach Antiesenhofen 
zum Ossi-Wirt (Knechtelsdor-
fer). Dort wurden die sportlichen 
Radler bestens versorgt. Eine 
Hälfte der Radler trat die Heim-
fahrt nach Eberschwang mit dem 

Zug an, die anderen mit dem Rad. 
Bemerkenswert war, dass Kam. 
Erich Fuchsberger „per pedale“ 
genauso so schnell wie die Zu-
greisenden in Eberschwang beim 
Wirt in Maierhof war. Respekt vor 
dieser Leistung!

schrF helmut berger

für die Ausgabe 1/2019
ist Sonntag, der 17. März 2019 ! 

r e d a k t i O n s s c h l u s s

Die Kameraden sind nicht mehr die Jüngsten, aber trotzdem noch immer 
recht sportlich unterwegs.

OG GeinBerG 
Ein toller Wandertag

Am 6. Oktober nahmen sieben 
Mitglieder der Ortsgruppe am 
Bezirkswandertag des KB Brau-
nau in Uttendorf teil. 
Alle waren von der Organisation, 

der Labstation, der Streckenfüh-
rung und nicht zuletzt vom „wie 
bestellten“ schönen Wetter be-
geistert.

schrF geOrg schneider

Die fröhlichen Wanderer der Geinberger bei der Labstation

OG MettMach

Am 24. Oktober verstarb im 96. 
Lebensjahr Kam. Franz Sattlecker. 
Im September hat die OG dem 
geselligen Müllermeister in Ruhe 
noch zum 95. Geburtstag gratu-
liert. Niemand vermutete dabei, 
dass sie ihn so bald zum Grab 
begleiten werden. Dem beliebten 

abschIed von GuTen kameraden 

Kam. Franz 
Sattlecker
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und stets freundlichen Kamera-
den werden alle in bester Erinne-
rung behalten und ihm ein ehren-
des Andenken bewahren.
Am 8. Oktober verstarb mit 74 
Jahren der geschätzte Kam. Jo-
hann Wimmer vulgo „Heislmo 
Hans“. Der in Abstätten geborene 
gelernte Hafner heiratete 1964 
Gattin Hanni, die ihm 2 Töchter 
schenkte. Nachdem er 1974 sein 
Eigenheim errichtet hatte, ließ er 
sich zum Leitungsentstörer um-
schulen und übte diesen Beruf 
bis zur Pension aus. Als begabter 
Musiker spielte er im „Zehatrio“ 

bei vielen Veranstaltungen in der 
Region. 1987 wurde er erstmals 
Opa, 2012 sogar Uropa. Familie 
und Kameraden bedeuteten ihm 
viel. Als aktiver Ausrücker und 
guter Kamerad wird er allen in 
bester Erinnerung bleiben.

Kam. Johann 
Wimmer

Am 17. September verstarb im 92. 
Lj. nach erfüllten Leben der treue 
Kamerad und Kriegsheimkehrer 
Josef Kantner. Er war ein geschätz-
ter Kamerad und eifriger Stock-
schütze. Eine große Abordnung 
der OG begleitete den allseits ge-
schätzten Kameraden auf seinem 
letzten Weg. Die Kameraden wer-
den ihn nicht vergessen.

Obm. JOseF zaglmayer

Zum leTZTen Gruss

Kam. Josef 
Kantner

stadtverBand ried iM innkreis

Am 18. September verstarb im 79. 
Lebensjahr Vzlt. i. R. Ernst Scho-
ber. Der am 1. Dezember 1939 
im Südtiroler Meran Geborene 
musste aus politischen Gründen 
mit der Familie nach Österreich 
auswandern. 
Der gelernte Tischler rückte 1959 
zum GWD ein und verpflichtete 
sich. Er durchlief die Ausbildung 
zum WiUO und diente bis zur 
Versetzung in den Ruhestand Juli 
2000 in verschiedenen Funktio-
nen. Dem beliebten und treuen 

Trauer um vZlT. ernsT schober

Kam. Ernst 
Schober

Kameraden wird der Stadtver-
band stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Obm. hermann mayringer

OG schildOrn
Jubiläumsfest in Geretsberg

Im September rückte die Orts-
gruppe mit zehn Mann zum 
115-Jahr-Jubiläumfest in Gerets-

berg aus. Es war eine Freude, an 
einem so toll organisierten Fest 
teilzunehmen. 

Die Kameraden mit Fahne, Obm. Hans Burgstaller und Kdt. Dietmar Zwei
müller bei der Ausrückung

Opfer der Weltkriege gedacht
Zur traditionellen KB-Gedenk-
feier mit Gottesdienst rückten 
30 Kameraden am 7. Oktober 
aus. Nach der Aufstellung am 
Stelzhamerhof begleitete sie die 

Trachtenkapelle zur Pfarrkirche. 
Die feierliche Gedenkmesse und 
Andacht am Kriegerdenkmal ze-
lebrierte Pfarrer Dr. Stanislaus 
Bedrowski.

Ortsgruppe und Trachtenkapelle bei der Aufstellung vor der Kirche

Am 5. November ist der Altbauer 
vom Fuhrmanngut in Litzlham, 
Kam. Josef Stockinger, im 83. Lj. 
verstorben. 
Sein Leben galt seiner Familie 
und der Landwirtschaft. Ausflüge 
durch ganz Österreich mit seiner 
Gattin waren seine große Leiden-
schaft. Aber auch die Kamerad-
schaft, die er stets unterstützte, 
bedeutete ihm viel. Die OG er-
wies ihm nun die letzte Ehre und 

Zum leTZTen Gruss

Kam. Josef 
Stockinger

wird ihm ein würdiges Andenken 
bewahren.

Bezirk schärdinG
Vizepräsident BObm. AI i. R. Herbert NÖsslBÖcK

OG kOPFinG
OÖKB feierte 100 Jahre Republik

Vom Staatsfeiertag am 26. bis zum 
28. Oktober stand Kopfing ganz 
im Zeichen des Jubiläums 100 
Jahre Republik Österreich. Mit ei-
nem Festakt am Kriegerdenkmal 

und dem Geburtshaus des ersten 
oö. Landeshauptmanns, Prälat J. 
Nepomuk Hauser, begannen am 
Freitagabend die Feierlichkeiten. 
Zahlreiche Orts- und bayerische 
Partnerverbände sowie die regi-
onale Prominenz und Klubob-
mann NR August Wöginger 
füllten die Straße vor dem Krie-
gerdenkmal nach dem Aufmarsch 
zum festlichen Gedenken. 
Die besondere Bedeutung dieses 
Tages kam in den Ansprachen 
von Bgm. Otto Straßl, NR Au-
gust Wöginger, VzPräs. Herbert 
Nösslböck und LGf. Benno Schi-
nagl deutlich zum Ausdruck. Sie 
betonten die ehrenvolle Aner-

Prälat J. 
Nepo
muk 
Hauser
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kennung der Leistungen des Kop-
fingers und ersten Landeshaupt-
manns Prälat Hauser. Aber auch 
die Mühen jener Generationen, 
die Kriege und Wiederaufbau er-
litten und das Heimatland wieder 
zum Erblühen brachten, fand be-
sondere Würdigung. 
Das oft mangelnde Bewusstsein, 
welchen Schatz sie uns mit der 
Einführung von Demokratie, 
Rechtsstaatlichkeit und Neutrali-
tät hinterlassen haben, mündete 
in der Aufforderung, unseren Bei-
trag zur Wahrung dieser Grund-
festen des herrschenden Wohl-
stands zu leisten. 
Der Samstag war der Ausstellung 
von Kamerad Kons. Klaffenböck 
über die lokalen Ereignisse in 
„Kopfing 1914–1955“ und LH 
Prälat Hauser in seinem Geburts-
haus, dem Kirchenwirt, gewid-
met. Ein Mann, der dem Kaiser 
nahelegte, den Weg für die Demo-
kratie frei zu machen, Gegner von 
Aufrüstung der Parteien im Stän-
destaat war, als Kriegs- und Na-
zigegner alles riskierte und sogar 
als Gegenspieler seines Bischofs 
galt, war ein brennender Kämpfer 
fürs Volk und Mitbegründer der 
Republik. Vor allem jedoch ein 
Mann des Konsenses und der Be-
gründer des bis heute geschätzten 
„OÖ Klima“ in der Landespolitik. 

Die vom Philatelistenverein da-
für herausgegebene Sonderbrief-
marke konnte mit Ersttagstempel 
im Sonderpostamt bei der Aus-
stellung erworben werden. Der 
Höhepunkt der Veranstaltungs-
reihe war die Gedenkmesse am 
Sonntag und die Festsitzung des 
Gemeinderats im Geburtshaus 
von LH Hauser. Zu dieser über-
ragenden Veranstaltung darf man 
allen Beteiligten gratulieren und 
vor allem Dank sagen, sie zeigte 
einmal mehr, in welch guten Zei-
ten wir leben dürfen (TV-Bericht 
auf HT1 unter: https://www.fa-
cebook.com/ht1.at/videos/100-
jahre-republik-%C3%B6sterrei
ch/348828125889438/).

Sonderpostamt des Briefmarken
sammlervereins Münzkirchen

Das festliche Gedenken am Freitagabend moderierte VzPräs. Herbert 
Nösslböck. 

Prominente Ehrengäste mit NRKlubobmann August Wöginger an der 
Spitze gaben dem Fest einen besonderen Glanz.

OG rainBach iM innkreis
Gelungenes Weinfest in Rainbach

Am 14. Oktober feierte die OG ihr 
traditionelles Weinfest im neu ge-
stalteten Pfarrsaal. 
In der angenehmen Atmosphäre 
haben Besucher schöne österrei-
chische Weine und Köstlichkeiten 
aus der Region genießen. 
Der Vorstand dankt allen fleißi-
gen Helferinnen und Helfern so-
wie allen Gästen, die den Kamera-
den die Ehre gaben.

Obm. manFred Kinzlbauer

Wie immer war auch die Dekoration 
beim Weinfest sehenswert. 

OG tauFkirchen an der PraM
Kam. Stammler feierte Siebziger

Kam. Josef Stammler hatte im 
September seinen Siebziger zu 
feiern. Er ist seit seinem Beitritt 
1970 eine große Stütze der OG. 
Mehr als 30 Jahre dient er ihr als 
stv. Schriftführer. Dafür ist er mit 
dem LVK/Silber und der ZGM 50 

J. geehrt worden. Dem Jubilar gra-
tulierte Obm. Johann Berger und 
der vorbildliche „Taferbua“ David 
Berger. Sie überreichten im Auf-
trag der Kameraden ein Geschenk 
und wünschten ihm weiterhin 
beste Gesundheit und viel Glück. 

Jubilar Josef Stamm
ler, Obm. Johann 
Berger mit Taferlbua 
David Berger

OG vichtenstein
Zum Erntedankfest ausgerückt

Eine große Abordnung der OG 
nahm am Festzug beim Erntedank-
fest am 23. September teil. Nach der 

heiligen Messe ist der Vormittag 
beim Frühschoppen im Gasthaus 
Klaffenböck ausgeklungen. 

Asphaltstockmeisterschaft
Der KB richtete am 13. Oktober 
wieder die örtliche Asphaltstock-
meisterschaft für Vereine und Kör-
perschaften aus. In der Stockhalle 
Esternberg kämpften dabei zwölf 
Moarschaften um die Ränge. Bei 

der Siegerehrung im Sportler-
Clubheim Vichtenstein gratulierte 
Obm. Johann Grill den Siegern. 
Er dankte den Stockschützen und 
Schiedsrichter Franz Breit sowie 
allen Helfern für ihren Einsatz.

1. Oldies Vichtenstein
2. FF Rain
3. Sparverein Achleiten
4. Berger Buam
5. Camper Kasten
6. Union Vichtenstein

7. ÖKB
8. Vier lustigen Achleitner
9. TMK
10. Club 2000
11. Fußballer Vichtenstein
12. Auger Frauen
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Mit den Jubilaren gefeiert

Kam. Johann Jungwirth feierte am 16. September in Gh. Scherrer in St. 
Roman seinen Siebziger. Vorstand und Marketenderinnen, Feuerwehrka
meraden, Freunde und Familie feierten von Mittag bis in den späten Abend 
und ließen den Jubilar hochleben.

Am 27. Oktober war 
Kam. Josef Höllinger 
siebzig. Er feierte 
im Gh. Kramer. Die 
Vorstandsmitglieder 
Erich Holzapfel und 
Franz Klaffenböck 
waren als Gratulan
ten mit dabei und 
überbrachten die 
besten Glückwün
sche der OG.

Am 28. Oktober hat die OG wie-
der der gefallenen und verstor-
benen Kameraden gedacht. Sie 
rückte zur heiligen Messe aus. Die 
Gebete und der Segen von Pfar-
rer KonsR Johann Nefischer ist 

eIn ehrenvolles Gedenken

vom Chor der TMK Vichtenstein 
umrahmt worden. Nach einem 
Gedicht, das von Kam. Christoph 
Drexler vorgetragen hat, beendete 
die TMK die Feier mit dem Lied 
„Der gute Kamerad“.

OG st. williBald
Würdiger gemeinsamer Gedenktag 

Am 28. Oktober gedachten die 
OG, Feuerwehren und Musikver-
ein ihrer verstorbenen Kameraden 
und der Opfer beider Weltkriege. 
Der feierliche Gedenkgottesdienst 
wurde von der Pastoralassisten-
tin Katharina Samhaber gestaltet. 
Nach dem Gottesdienst versam-
melten die Teilnehmer vorm neu 

renovierten Kriegerdenkmal. Mit 
der Andacht ist auch die Segnung 
des Denkmals vollzogen worden. 
Ansprachen von Bgm. Wolfgang 
Haider aus Iggensbach und Bgm. 
Josef Jobst aus St. Willibald gaben 
dem Festakt besondere würde. 
Nach der Kranzniederlegung und 
der Defilierung klang die Feier aus.

Am 27. Juli verstarb Gründungs-
mitglied und Heimkehrer Kam. 
Rudolf Peham im 94. Lebensjahr. 
Sein aktives Mitwirken im Vor-
stand, seine Hilfsbereitschaft und 
Verlässlichkeit wiesen ihn als Vor-
bild aus. Die OG begleitete den 

mIT kameradschafTlIchem Gruss

Kam. Heinrich 
Em

Kameraden zur letzten Ruhe. Am 
27. Mai verstarb der treue Kam. 
Heinrich Em mit nur 74 Jahren. 
Die Ortsgruppe gab den geschätz-
ten Kameraden das letzte Geleit. 
Sie wird ihm in Dankbarkeit ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Kam. Rudolf 
Peham

Nach Redaktionsschluss:

stadtverBand Braunau
Allerheiligen-Gedenken 

Der Stadtverband hat auch heuer 
wieder zu Allerheiligen der Ver-
storbenen sowie Gefallenen und 
der im Dienst für die Republik um 

Leben gekommenen Kameraden 
gedacht. Dabei wurde bei der Ge-
denkstätte in der Krypta der St.-
Martins-Kirche ein Kranz abgelegt. 

StadtverbandsObm. 
KommR Helmuth 
Bogner beim feier
lichen Gedenken in 
der Krypta

OG POllinG
Ältester Kamerad ist 95 Jahre

Kam. Peter Pumberger feierte als 
Vereinsältester kürzlich seinen 
95. Geburtag! Zu seiner Feier 
war eine Abordnung der OG mit 
Obm. Josef Simböck eingeladen. 
Sie gratulierten mit einem Ge-
schenk und wünschten dem Jubi-

lar noch viele gesunde und schö-
ne Jahre in ihren Reihen. 
Auch für die lj. Treue und die Aus-
rückungen, an denen Kam. Peter 
Pumberger immer wieder einmal 
teilnimmt, wurde ihm herzlich 
gedankt.

Den Bezirkswandertag genossen
Am 6. Oktober nahm eine Gruppe 
der OG bei herrlichem Wander-
wetter am OÖKB-Bezirkswan-
dertag in Uttendorf teil. Durch 
herrliche Wiesen und Wälder, 
vorbei an schönen Bauernhöfen 
führte die Strecke zur Labstelle 

bei einer Waldhütte. Gegen Mit-
tag traf die Gruppe wieder bei 
Start und Ziel, dem „Haiderhof“, 
ein. Dort klang der schöne Tag 
im geselligen Zusammensein aus. 
Auch nächstes Jahr wird die OG 
wieder dabei sein!
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KB-Gedenken mahnt zu Frieden
Am 20. Oktober marschierten 
die Feuerwehren Polling und 
Ornading sowie eine Gemein-
deabordnung mit der OG zum 
traditionellen Totengedenken am 
Kriegerdenkmal. Die Musikka-
pelle begleitete die Feier und die 
anschließende Gedenkmesse in 
der Kirche. Am Kriegerdenkmal 
legten Bgm. Bernhard Stranzinger 
und Obm. Josef Simböck jeweils 
einen Kranz nieder. 
BObm. Michael Kendlbacher be-

tonte in seiner Ansprache, dass 
angesichts der vielen Namen am 
Kriegerdenkmal nicht nur der 
OÖKB, sondern jeder seinen Bei-
trag zur Sicherung des Friedens 
leisten sollte! Dies unterstrich 
Pater Wolfgang in seinen Predig-
ten am Kriegerdenkmal und beim 
anschließenden Festgottesdienst! 
Zum kam. Ausklang ging es da-
nach ins Gh. Stranzinger, wo 
Obm. Josef Simböck allen für die 
Teilnahme dankte! 

BObm. Michael 
Kendlbacher stellte 
in seiner Ansprache 
fest: Friede muss 
mehr denn je das An
liegen aller sein und 
entsprechend sollten 
wir auch handeln!

Die Gedenkfeier am Kriegerdenkmal mit Bgm. Bernhard Stranzinger

Herzlichen Dank allen Spendern
Die Friedhofssammlung am Al-
lerheiligentag, die von drei Ka-
meraden fürs Schwarze Kreuz 
durchgeführt wurde, brachte 
heuer 715 Euro ein. Herzlichen 
Dank allen Spender(inne)n, die 

damit die Pflege und Erhaltung 
der Kriegsgräber und Denkmäler 
beider Weltkriege unterstützen. 
Der Vorstand dankt auch den Ka-
meraden, die gesammelt haben 
herzlich.

22. raiffeisen sicherheitspreis verliehen
Die Raiffeisenlandesbank OÖ hat 
am 22. November zum 22. Mal in 
Zusammenarbeit mit der Exeku-
tive den mit 6.000 Euro dotierten 
Raiffeisen Sicherheitspreis verlie-
hen. Raiffeisenlandesbank-Präsi-
dent ÖR Jakob Auer begrüßte als 
Ehrengast auch Staatssekretärin 
Karoline Edtstadler vom Innen-
ministerium, die zur Preisverlei-
hung angereist war. 18 couragierte 
Bürger/innen sind von einer Jury 
mit Unterstützung der Pressespre-
cherin der LPD, Heidi Kopf, aus 57 
eingereichten Fällen ausgewählt 
worden. Sie haben geholfen, Ver-
brechen zu verhindern oder rasch 
aufzuklären (Link zur Beschrei-
bung der einzelnen Fälle auf der 
OÖKB-Homepage www.ooekb.
at). „Der Raiffeisen Sicherheits-

RaiffeisenlandesbankPräsident ÖR Jakob Auer, GD Dr. Heinrich Schaller mit 
den Geehrten Carina Ehrengruber, Anna Mörtenböck, Tanja Spenlingwim
mer, Ingrid Proll, Marko Hölzl, Thomas Neudorfer, Najibullah Amiri, Maximi
lian Ehrengruber, Markus Russold, Peter Mayer, Marijo Vukadinovic, Senaid 
Bekanovic, Boojan Cvijanovic, Michaela Riedl, Thomas Ecker, Alexander 
Ecker, Andreas Kuenz, mit Staatssekretärin Karoline Edtstadtler in ihrer 
Mitte sowie Landespolizeidirektor Andreas Pils, M.A.,B.A. Foto: Michael Dietrich

Unter den zahlreichen Gästen Lehrgangsteilnehmer des PolizeiBildungszen
trums OÖ mit Akademieleiter Obst. Karl Sternberger, B.A., Staatssekretärin 
Karoline Edtstadler und LPD Andreas Pilsl, M. A., B. A.       Foto: Michael Dietrich

Einen besonderen 
Gruß richtete Staats
sekretärin Karoline 
Edtstadler an den 
anwesenden Leiter 
der Oberstaatsan
waltschaft, Dr. Fried
rich Hintersteiniger. 
Bei ihm in Linz hat 
sie als junge Juristin 
viele Erfahrungen 
sammeln dürfen, die 
ihr in den folgenden 
Jahren als Richterin 
und nun im Ministeri
um wichtig sind.

preis soll die Zusammenarbeit 
von Bevölkerung und Exekutive 
fördern und dadurch einen Bei-
trag zu noch mehr Sicherheit leis-
ten“, betonte Generaldirektor Dr. 
Heinrich Schaller. Die bewiesene 
Zivilcourage und das Vertrauen in 
die Zusammenarbeit mit der Poli-
zei sind wichtig, damit Täter rasch 
gefasst werden können. Sie sind 
ein wertvoller Beitrag zur Sicher-
heit im Lande, so Staatssekretärin 
Karoline Edtstadler. 
Landespolizeidirektor Andreas 
Pilsl betonte, dass Zivilcourage 
keinesfalls zur Selbstgefährdung 
führen soll. Beobachtet man eine 
Straftat oder ungewöhnliche Vor-
gänge bzw. Personen, soll sofort 
die Polizei verständigt werden. 
Sie hat die Profis, die damit um-

gehen können und Schlimmeres 
verhindern. Jeder kleinste Hinweis 
erleichtert dann den Polizeibe-
amten ihre Arbeit und kann zur 
Aufklärung beitragen. ORF-Mo-
derator Tarek Leitner führte durch 
das Programm, bei dem auch der 
Präsident des Kuratoriums Siche-
res Oberösterreich, Dir. Bernhard 

Marckhgott, über die Zusammen-
arbeit der Polizei mit Firmen und 
Bevölkerung berichtete. Staats-
sekretärin Edtstadler dankte der 
Raiffeisenlandesbank für den Si-
cherheitspreis, der jedes Jahr Ge-
legenheit gibt, aufmerksame und 
beherzte Bürger, als Vorbilder ins 
Rampenlicht zu holen. 

Ein Kranz am Kriegerdenkmal 
wird alljährlich von Kam. Erich 
Friedl im Gedenken an seinen in 
Rumänien vermissten Vater ab-

gelegt. Das erinnert auch nach 70 
Jahren Frieden noch daran, wie 
sich Krieg auf Familien und Kin-
der auswirkt.


